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Praxisnahe
Immunologie

Aktuelles zur Diagnostik von 
Infektanfälligkeit und Immundefek-
ten sowie zu den Impfempfehlungen 
der STIKO

Das Radisson SAS Hotel befi ndet sich gegenüber vom 
Hauptbahnhof 
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Sehr geehrte Kolleginnen,
sehr geehrte Kollegen,

Herbst und Winter sind eine Zeit, in der viele Menschen 
verstärkt unter Infekten leiden, insbesondere respiratori-
sche Erkrankungen häufen sich.
Bis zu drei Erkältungserkrankungen pro Jahr werden im 
Allgemeinen noch als normal angesehen. Dass hinter 
einer Häufung von Infekten ein Immundefekt stecken 
könnte, wird in vielen Fällen nicht in Betracht gezogen. 
Dabei ist die Diagnostik von Immundefekten nicht aus-
schließlich eine Domäne der Kinderheilkunde, da neben 
den seltenen primären Formen auch eine Reihe sekun-
därer Ursachen in Frage kommen. Ein Antikörpermangel 
kommt so beispielsweise bei chronischen Sinusitiden 
in einer Häufi gkeit von bis 1:500 vor. Aus diesen Grün-
den wäre eine häufi gere Diagnostik wünschenswert und 
sinnvoll, denn schließlich profi tieren die Patienten statt 
von einer Therapie der einzelnen Infektionen weitaus 
mehr von einer kausalen Therapie des Immundefektes 
selbst. 
Voraussetzung für eine wirksame Therapie ist die er-
kennung von Immundefekten zu einem Zeitpunkt, wo 
Therapie sinnvoll und möglich ist, der Organismus also 
noch nicht durch Infektionen irreversibel geschädigt wur-
de. Der erste Teil der Veranstaltung wird sich in diesem 
Sinne mit der Diagnostik und Therapie von Immundefi zi-
enzen beschäftigen.

Impfungen gehören zu den wichtigsten und wirksamsten 
präventiven Maßnahmen, die in der Medizin zur Verfü-
gung stehen. Moderne Impfstoffe sind gut verträglich 
und unerwünschte Arzneimittelnebenwirkungen werden 
nur in seltenen Fällen beobachtet.
Die Ständige Impfkommission (STIKO) beim Robert-
Koch-Institut (RKI) gibt detaillierte Empfehlungen zur 
Durchführung von Schutzimpfungen beim Menschen. 
Zu den letzten Änderungen gehören beispielsweise die 
Einführung einer generellen Impfung gegen humane Pa-
pillomaviren (HPV) für alle Mädchen im Alter von 12 bis 
17 Jahren und die Einführung einer generellen Meningo-
kokken-Impfung für alle Kinder im 2. Lebensjahr sowie 
die Impfung aller Kinder im 1. und 2. Lebensjahr gegen 
Pneumokokken. Mit diesen und weiteren aktuellen As-
pekten der STIKO-Impfempfehlungen wird sich der zwei-
te Teil der Veranstaltung beschäftigen.

Programm

Mittwoch, 07. Mai 2008

18.30 - 19.15 Uhr 

       Primäre Immundefekte im
 Kinder- und Erwachsenen-
 alter
 PD Dr. med. habil. Michael Borte
 Klinikum St. Georg GmbH Leipzig 
 Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

19.15 - 19.45 Uhr 

       Durchfl usszytometrische 
 Methoden zur Diagnostik von 
 Immundefi zienzen
 Gernot Musikowski
 Gemeinschaftslabor Cottbus

19.45 - 20.30 Uhr

 Aktuelle Impfempfehlung
 gemäß STIKO
 PD Dr. med. habil. Jürgen Prager
 EKA Erzgebirgsklinikum 
 Annaberg GmbH
 Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

ab 20.30 Uhr 

 Diskussion 
 mit anschließendem
 Imbiss

Die Teilnahme an dieser Fortbildung ist bei der Lan-
desärztekammer Brandenburg zur Zertifi zierung ein-
gereicht.

An der Fortbildungsveranstaltung 

„Praxisnahe Immunologie“

am 07. Mai 2008 in Cottbus

 □  nehme ich teil.

 □  nehme ich nicht teil.
 

.......................       .........................................
      Datum                  Unterschrift/Stempel

(Diesen Abschnitt bitte  abtrennen und bis spätestens zum 
21. April 08 zurücksenden bzw. faxen: 0355 541734).
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